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Gemeinsame Aktionen sind sinnvoll
Landtag: Abgeordneter Tauber plädiert für Initiativen zur Stärkung des Tourismus

„Es ist an der Zeit, ge-
meinsame Initiativen zu
setzen, um den gebeu-
telten Tourismussektor
weiter voranzubringen“,
sagte Landtagsabgeord-
neter Helmut Tauber
beim jüngsten Dreier-
landtag.

Der Tourismus ist in al-
len drei Ländern der Eu-
roparegion ein wesentli-
cher Wirtschaftsfaktor.
Es gibt sehr viele Gemein-
samkeiten, sei es histori-
scher, geografischer oder
auch kulinarischer Na-
tur. Die Tourismussekto-

ren von Tirol, Südtirol und
dem Trentino haben ähnli-
che Stärken und Schwächen
und stehen ähnlichen Her-
ausforderungen gegenüber.
Die jahrhundertelange ge-
meinsame Geschichte hat
Spuren hinterlassen. Die-
se Gemeinsamkeiten sollen
ausfindig gemacht und im
touristischen Sinne genutzt
werden, fordert Landtags-
abgeordneter Helmut Tau-
ber in einem Antrag an den
Dreierlandtag. Dieser An-
trag ist auch von den bei-
den Landtagsabgeordneten
Jasmin Ladurner und Gert
Lanz unterzeichnet worden.

So werden zum Beispiel
in allen drei Ländern kultu-
relle, aber auch kulinarische
Traditionen gepflegt und ge-

schätzt. Hier könnte die Eu-
roparegion etwa einen An-
schub für eine gemeinsame
Initiative unter dem Motto
„Kultur und Genuss“ leisten.
„Solche Initiativen müssen
im Sinne des ‚Green Deal‘
der Europäischen Union
nachhaltig, regional und
ressourcenschonend aus-
gerichtet sein. Es geht hier
nicht um die Entwicklung
einer neuen Kommunikati-
onskampagne, sondern zu-
nächst um eine gemeinsa-
me Produktentwicklung und
erst in einem zweiten Schritt
um dessen Bewerbung“, er-
klärt Tauber die Intention

des Antrages. Daher sollen
nun in Abstimmung mit den
Vermarktungsorganisati-
onen der drei Länder sinn-
volle gemeinsame Initiati-
ven ausfindig gemacht und
umgesetzt werden. Der An-
trag wurde vom Dreierland-
tag mit großer Mehrheit an-
genommen.„Für mich als
Vertreter des Tourismus ist
dies ein wichtiges Signal an
einen Sektor, der die zentra-
le wirtschaftliche Basis vie-
ler Randregionen und länd-
licher Räume darstellt, und
Arbeitsplätze insbesondere
in der Peripherie schafft“, so
Tauber abschließend.

Landtagsabgeordneter
Helmut Tauber

„Wir sehen uns täglich — wir reden ja“
Future Talks: Neue Podcast-Folge zum Thema Betriebsübergabe

Die Betriebsübernahmen
sind ein sehr vielschichtiges
Thema, weiß Birgit Disser-
tori, systemische Supervi-
sorin und Coach. In der neu-
en Folge von Future Talks,
dem Podcast für das Süd-
tiroler Hotel- und Gastge-
werbe, spricht sie mit Host
Alexandra Silvestri über die
verschiedenen Phasen einer
Übernahme, unterschiedli-
che Rollen und die Wichtig-
keit der Kommunikation.
„Dem Thema“, so Dissertori,
„wird zu wenig Raum gege-
ben. Es wird nicht wirklich
miteinander gesprochen“.

Dabei sei es wichtig, in je-
der Phase die richtigen Fra-
gen zu stellen. In der Ent-
scheidungsphase rät sie, alle
Kinder einzubeziehen und
die gleiche Frage zu stellen,

ob sie denn Interesse hätten,
den Betrieb zu übernehmen.
„Die Entscheidung müssen
dann aber die Eltern treffen.
Ein ‚macht es euch unterei-
nander aus‘ geht nicht“, so
Dissertori. Die zweite Pha-
se ist die Planungsphase, in
der es gilt, einen Zeitplan zu
erstellen, denn ein junger
Mensch müsse wissen, ab
wann ihm etwas gehört.

Hier sei es wichtig, im-
mer wieder zu reflektieren,
ob es denn für alle passt.
Erst dann beginnt die effek-
tive Übergabephase, in der
vor allem auf transparente
Kommunikation innerhalb
der Familie, aber auch mit
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, Gästen, Liefe-
ranten und das nähere Um-
feld des Betriebes gesetzt

werden muss. „Es muss al-
len klar sein, dass hier eine
neue Generation den Betrieb
übernommen hat“, stellt Dis-
sertori klar.

Und doch bergen Be-
triebsübernahmen gro-
ßes Konfliktpotenzial, wo
dies grundsätzlich nichts
Schlechtes sei, sofern diese
offen auf den Tisch gelegt
werden. Die Schwierigkeit
hier liege darin, dass jede
involvierte Person in min-
destens zwei Rollen tätig ist:
Mutter und Unternehmerin,
Sohn und Nachfolger. Leider
sei es in Südtirol noch oft ein
Tabu, sich Unterstützung
von Außen zu holen, wobei
dies jedoch ein Qualitätsan-
spruch wäre, da jemand an-
deres die Moderation des Ge-
sprächs übernehmen kann,

der sich auch mal getrauen
wird, die Fragen zu stellen,
die man sich als involvierte
Person eben nicht getraut zu
stellen.

Tipps zum richtigen Um-
gang mit Konflikten, die
häufigsten Themen, die bei
Betriebsnachfolgen an die
Oberfläche kommen und die
Rolle der Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter – dies und
mehr erfahren Zuhörerin-
nen und Zuhörer in der neu-
en Folge von Future Talks.

In den letzten beiden Fol-
gen von Future Talks sprach
Klaus Schmidt, Leiter der
HGV-Unternehmensbera-
tung, über das Thema Inves-
titionen, und Sozialwissen-
schaftler Marko Kovic zeigte
auf, wie Gäste „angestupst“
werden können und was es
mit dem Thema „Nudging“
auf sich hat.

Der Podcast kann auf
der HGV-Website, dem You-
Tube-Kanal des HGV und auf
den Plattformen Spotify, Po-
digee, Deezer und Amazon
Music/Audible herunterge-
laden werden. as
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